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Die Eiszeit in den Ostalpen
und die

moderne Gletscherkunde
EIN ÖSTERREICHISCHES HEIMATWERK VON L U DW I G W E I N B E R G E R

erscheint im Jahre 1948 in den „Mitteilungen für Erdkunde" (Fachzeit¬
schrift für Geographie, Geologie, Höhlenkunde, Anthropologie und Ur¬

geschichte. Verlag Linz, Hirschgasse 58) in V i e rt e I j a h r s h efte n, von
denen das erste bereits vorliegt. Wenn man bedenkt, dafj jene klima¬
tische Katastrophe für das Leben der Erde heute noch immer ihren
Nachhall in der schönsten Zierde unserer Alpenwelt, das ist der
Gletscherpracht, aber auch in der Formung der Täler und im stimmungs¬
vollen Reiz unserer Alpenseen findet, sogar mit dem Zauber des perennie¬
renden Eises in den weitbekannten Eishöhlen der nördlichen Kalkalpen, wie
z. B. der „Dachsteinrieseneishöhle" im oberösterreichischen Salzkammer-
gut, in einem reliktenhaften Zusammenhang zu stehen scheint, mag es
verwunderlich erscheinen, dafj trotz der bahnbrechenden Gletscher¬
forschungen des „Alpenvereines" in weiten Kreisen der Touristenwelt,
ja selbst unter gewiegten „Eismännern" noch wenig Verständnis für das
Innenleben eines Gletschers und seine Beziehungen zum Stadium seiner
Weltherrschaft zu finden ist.
Dafj diese alten Beziehungen nicht abgebrochen sind, wird aus den
grofjen nacheiszeitlichen Vorstöfjen des 15. Jahrhunderts und aus jenem
in der Mitte des 19. und den zwischenliegenden Rückgängen wie auch aus
dem gegenwärtigen, um 1920 begonnenen Gletschersterben evident.
Es bleibt daher eine offene Frage, ob wir uns in einer weiteren Zwischen¬
eiszeit befinden oder in der definitiven Nacheiszeit.
Obige zusammenfassende Darstellung alfer unserer in den letzten 40
Jahren gewonnenen Erkenntnisse bildet deshalb eine sicher willkommene
und wichtige Einführung für Alpinisten wie Lehrpersonen, Schulen und
Studierende.
Die Zeitschrift, die nebstbei auch interessante aktuelle Neuigkeiten bringt,
wie den Aufsehen erregenden Todessturz eines bei der „Tauplitzalpe"
in einem Naturschacht verschwundenen Skifahrers mit näheren Angaben
über diese Art von „Todesfällen", erscheint im Buchdruck, verständnisvoll
illustriert zum Bezugspreis von S 1 8.— pro Jahrgang (4 Quartalshefte).
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